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Protokoll der Sitzung des Pfarreirates  Winnweiler, 08.11.24 
am Dienstag, 29. Oktober 2024 
um 19.00h im Kath. Pfarrheim Winnweiler  

 

Pfarreirat Heilig Kreuz, Winnweiler 

Mitglieder (20): Andreas Fischer, Wolfgang Fischer, Rainer Fries, Kita Winnweiler, Stefanie Leucht, Marliese Müller, Tanja 
Rieger, Alice Scheidel, Denise Schneller, Peter Schneller, Jacqueline Schreijer, Hildegard Thorn, Michael Vatter, Joachim 
Vatter, Ilka Walter-Edinger, Marliese Werst-Dirschnabel, Martin Zöller, Pfr. Carsten Leinhäuser, GR Gabriele Heinz, GR Sabine 
Fehrenbach, GAST: Andrea Eymann 

 
Thema / Vereinbarungen / Entscheidungen / Beschlüsse Notizen 

1 
 

1.1 Begrüßung und Impuls 
Rainer Fries begrüßt und liest den Impuls „Tatsache“ vor.  

 
1.2 Annahme bzw. Ergänzung der Tagesordnung 
        Tagesordnung und Protokoll werden genehmigt. 
 

 

2 Aktuelle „Viertelstunde“ 
 
Rainer Fries merkt an, dass Bischof Kamphaus verstorben ist und die Weltsynode 
getagt hat. 
 

 

3 Kurze Berichte 
 
Mit Blick auf die Tagesordnungspunkte 5-8 bittet der Vorstand des PR darum, 
Berichte sowie Rück- & Ausblick auf wesentliche Informationen und Punkte zu 
beschränken. 
 
3.1 Aus dem Seelsorgeteam 
Schwerpunkte der Arbeit: Seit der letzten Sitzung & aktuell 

• Seelsorge und liturgisches Leben in Alltag & Jahreskreis 
• Pfr. Leinhäuser hat in letzter Zeit vermehrt Seelsorgegespräche, welche sich 

oft auf Gewalt und sexualisierte Gewalt beziehen. Flyer und Plakate mit 
Notrufnummern für Betroffene sollen in allen Kirchen aufgehängt werden. 

• Begleitung Gründung der Fördervereine Kita und Kreuzkapelle sowie 
Spendenakquise und Förderanträge 

• Firmvorbereitung / Firmnachbereitung. Die Vorbereitung lief gut, in 
nächster Zeit soll es nochmal ein Treffen mit den Jugendlichen geben. 

• Einstieg und Einarbeitung Sabine Fehrenbach 
• Vorbereitung Erstkommunion 2025 
• Jahresplanung 2025 

Über welche Neuigkeiten 
sollte der Pfarreirat 
informiert werden? Wo gibt 
es evtl. Fragen oder 
Klärungsbedarf im 
Pfarreirat? 
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• Verwaltungsarbeiten 
• „Kooperationsräume“ ab 2027: Bischof und Generalvikar stellen bei der 

Diözesanversammlung das Konzept für Kooperationsräume vor; Pfr. 
Leinhäuser ist mit anwesend. Es folgt eine Betriebsversammlung, an der das 
Seelsorgeteam teilnimmt. In der Pfarrei sollen bis Februar Argumente und 
Infos gesammelt und an Carsten weiterleiten. Die Gremienmitglieder 
werden schnellstmöglich informiert. 

• Grundsätzliche Beobachtung: Voller Terminkalender mit vielen Aktionen & 
Veranstaltungen innerhalb der Pfarrei. Buntes Leben mit vielfältigen 
ehrenamtlichen Initiativen (Fördervereine, Caritasprojekte, besondere Feste 
der Pfarrei, Taizégebete, Gönn dir Gott, Jakobspilgerweg, 
Ministrant*innenarbeit,...). 

 
3.2 Aus den Gremien 
 
3.2.1 Gemeindeausschüsse 
 
a) Börrstadt-Sippersfeld 
 
b) Höringen-Lohnsfeld-Potzbach 
Sternsinger waren beim Kerweumzug in Höringen mit dabei 
Beratung über das Pfarrhaus (weiter vermieten oder verkaufen) 
 
c) Imsbach-Falkenstein 
Kirchensanierung ist beendet, die Orgel wird gewartet 
 
d) Münchweiler 
 
e) Winnweiler 
Negative Stimmung und Gesprächsbedarf wegen ISK (s.u.). 
Kommunikationsproblem beim Kreuzerhöhungsgottesdienst, zu wenige Helfer 
 
3.2.2 Caritasausschuss 

• 6.11.24 von 14-17Uhr Seniorennachmittag im Pfarrheim 
• Kleiderstube läuft, zu viele Spenden und zu wenig Lagerkapazität. Sabine 

Fehrenbach bemängelt, dass zu viele Säcke vorm Pfarrbüro stehen. Das 
sieht unschön aus und die Sicherheit für den Brandschutz ist nicht 
gewährleistet. Hier muss eine Lösung gefunden werden 

• Frau Müller berichtet, dass sie sich nach einem anderen Ladenlokal 
umgesehen hat, aber die Mieten sind sehr hoch und kaum finanzierbar. Idee 
von Carsten Leinhäuser an den Caritasausschuss. Anmietung eines 
Schiffscontainers (zur Lagerhaltung). Kleidercontainer an Kirche / Pfarrheim, 
um das Abladen und Lagern vor dem Gebäude und im Flur zu unterbinden. 

 
3.2.3 Liturgieausschuss 
Hat getagt und den Gottesdienstplan 2025 gesichtet. 
 
3.2.4 Verwaltungsrat 

- Verkauf Kirchen in Potzbach und Sippersfeld 
- Baumaßnahmen: Kreuzkapelle, Kirche Falkenstein, Kita Winnweiler 
- Architektin Sand, die für die Kreuzkapelle beauftragt ist, schließt ihr Büro 
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zum Jahresende und ist nicht bereit, das Projekt trotzdem zu Ende zu 
führen. Daher muss ein neuer Architekt gefunden werden. Pfr. Leinhäuser 
hatte Gespräche mit Herrn Architekt Blanz aus Landstuhl, der das Projekt 
aber aus Haftungsgründen nicht übernehmen wird. Deshalb versucht Pfr. 
Leinhäuser, Hilfe vom Ordinariat zu bekommen. 

 
3.2.5 AG Institutionelles Schutzkonzept 
Siehe TOP 5! 
 
3.3 Kita St. Dominikus 
 
3.4 Ministrant*innen 
Regelmäßige Messdienerstunden unter der Leitung von Dieter Knecht. 
Ausflug der Ministrant*innen mit Draisinenfahrt nach den Sommerferien. 
Mitgestaltung am Gottesdienst war gut 
 
3.4 Aus unseren Verbänden & Initiativen 
 
a) Café Helfende Hände 
Demnächst Helfertreffen, um zu besprechen, wie es weitergehen könnte, denn zur 
Zeit ist eher wenig Bedarf. 
 
b) Elisabethenvereine Börrstadt & Winnweiler 
Mitgliederversammlung fand statt. 
 
c) Kfd 
Jubiläumsveranstaltung und der Gottesdienst waren gelungen. 
Beim Theaterabend zum Jubiläum der kfd ist aufgefallen, dass das Festhaus nicht 
mehr barrierefrei ist, weil aufgrund der neuen Hausordnung die großen Türen im 
Saal nicht mehr geöffnet werden dürfen.  Diskussion, dass Menschen mit 
Beeinträchtigung und Senioren ausgeschlossen werden. Carsten Leinhäuser setzt im 
Namen des PR-Rates eine Stellungnahme für die Öffentlichkeit und den 
Bürgermeister auf. 
 
d) Kolpingsfamilie 
100jähriges Jubiläum war gelungen, positives Feedback von Wolfgang Fischer, da es 
in der Kolping nur wenige aktive Mitglieder gibt, lobt er die Hilfe der Menschen aus 
anderen Gremien. 15.11. Mitgliederversammlung 
 
e) Förderverein Freunde der Kreuzkapelle 
Bescheid vom Finanzamt fehlt noch. 
Gründungsmitglieder wg Beitritt anschreiben. 
Kreuzkapellenlikör wird für 5Euro angeboten. 
Einige Spenden sind schon eingegangen. 
 
f) Förderverein Kita St. Dominikus 
Förderverein ist gegründet. 
Flyer werden mit dem Pfarrblatt ausgetragen. 
10.11. findet ein Benefizbasar der örtl. Kitas statt. 
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4 
 
 

Rückblick und Ausblick 
 
4.1  Rückblick / Reflexion 
 
4.1.1 Gottesdienste & Veranstaltungen 

- Gottesdienste mit Reisesegen vor den Ferien 
- Gottesdienst mit dem Messdiener*innen / Ausflug am 01.09.24 
- Begrüßung von GR Sabine Fehrenbach am 08.09.24 
- Jakobspilgerweg am 21.09.24 wurde mit Begeisterung von etwa 25 

Personen angenommen, nächstes Jahr wird der Weg fortgesetzt 
- Tauffamilientreffen am 21.09.24 
- Firmung am 29.09.24 

 
4.2  Ausblick 

- 01.11. Allerheiligen 
- 02.11. Allerseelen 
- 08.11. St. Martin. Das Martinsspiel findet in der kath. Kirche statt 
- Advent & Weihnachten: Im Advent gibt es an den Samstag- und 

Sonntagsgottesdiensten nach der Kommunion einen Impuls/Meditation 
Sabine Fehrenbach und Ilka Walter-Edinger gestalten die Kinderkrippenfeier 
in Winnweiler 
 

Um Wiederholungen zu 
vermeiden, werden in der 
Sitzung nur jene Punkte 
aufgerufen, zu denen es 
Rückfragen oder den 
Wunsch zum Austausch gibt. 

5 Institutionelles Schutzkonzept der Pfarrei Heilig Kreuz 
 
Unsere Pfarrei ist verpflichtet, ein Institutionelles Schutzkonzept zur Prävention 
(sexualisierter) Gewalt zu erstellen. Hierzu hat sich ein Team unter der Leitung von 
Gabriele Heinz auf den Weg gemacht und stellt das erarbeitete Konzept vor. 
 
Die Mitglieder des Pfarreirates waren gebeten worden, das Konzept (s. Anhang) 
gut durchzulesen, so dass es in der Sitzung besprochen und verabschiedet werden 
kann. Etwaige Korrekturen werden in der Sitzung eingearbeitet. 
 
Gabriele Heinz berichtet: 14.7.2021 erstes Treffen, ISK wurde im PR vorgestellt, ein 
Team aus allen Pfarreien wurde zusammengestellt und das ISK wurde erarbeitet. Das 
Konzept muss jetzt vom PR verabschiedet werden, dann wird es dem Ordinariat 
vorgestellt und zum Schluss muss der VR es genehmigen. Der Verhaltenskodex ist 
seit 2020 fest im Bistum verankert. 
 
Der GA Winnweiler sieht den Verhaltenskodex als NO-GO für Ehrenamtliche und 
wünscht, dass nur eine Empfehlung zum Unterschreiben des Verhaltenskodex 
gegeben wird. Wenn sie dazu verpflichtet werden, sehen sich Ehrenamtliche 
gezwungen, ihre Tätigkeit niederzulegen.  
 
Pfr. Leinhäuser erläutert, dass der Schutz von Kindern und Hilfsbedürftigen zur 
Kernaufgabe des Christentums gehört. Wenn wir nicht bereit sind, hier eine 
deutliche und klare Haltung zu haben – und entsprechend zu handeln, verraten wir 
diesen Kernauftrag. Deshalb hat sich das Bistum Speyer selbst die Verpflichtung 
auferlegt, in diesem Bereich alles zu tun und äußerst konsequent vorzugehen. Das 
bedeutet auch, dass Ehrenamtliche, die sich weigern, den Verhaltenskodex 
mitzutragen und zu unterzeichnen, sich nicht mehr in der Kirche engagieren können. 

Siehe Anhang! 
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Der Schutz der Kinder hat hier absolute Priorität. Pfr. Leinhäuser äußert sein 
Unverständnis darüber, dass für manche Engagierten die „Verpflichtung“ zur 
Unterzeichnung eines Verhaltenskodex scheinbar schwerer wiegt, als ein klares 
Zeichen und Statement für den Schutz vor (sexualisierter) Gewalt. 
 
Nach einer langen Diskussion wird abgestimmt. 
 
HINWEIS: Falls das Bedürfnis da ist, ist Carsten Leinhäuser bereit Betroffene 
einzuladen, um über das ISK zu berichten. 
 
Das ISK sieht vor, zwei Ansprechpersonen zu benennen. Die Benennung einer 
zweiten Ansprechperson neben Kerstin Linnebacher (Kita St.Dominikus) wird 
vertagt. 
 
Beschluss: Der Pfarreirat beschließt und verabschiedet das Institutionelle 
Schutzkonzept in der vorliegenden und in der Sitzung des Pfarreirates am 
29.10.2024 überarbeiteten Version. 
14 Ja-Stimmen / 0 Nein-Stimmen / 1 Enthaltung 
 

6 Jahresplanung 2025 
 
Die aktuelle Version steht immer unter folgendem Link zur Verfügung:  
https://docs.google.com/spreadsheets/d/1k_BK7DCKywpDiBQY6Pny6qQkihFMC1zh
0nmZltElaho/edit?usp=sharing 
 
Hintergrundinformationen 

• Die Erstellung des Jahresplanes ist sehr aufwändig. Das Ziel ist es, bei der 
Verteilung der Gottesdienste alle Gemeinden einzuplanen. Dabei gibt es 
immer wieder Besonderheiten wie Feiertage und geprägte Zeiten. In jeder 
Gemeinde gibt es zudem besondere Termine wie das Patrozinium. Auch die 
unterschiedliche Nutzung von Kirchen ist zu beachten: Z.B., dass wir in 
Münchweiler unter der Woche keine Gottesdienste feiern - oder dass die 
Kirche in Höringen über Winter geschlossen ist. Schließlich gibt es in 
manchen Gemeinden mehrere Gottesdienstorte, die einzuplanen sind. Aus 
diesen Gründen ist es weder möglich, die Gottesdienste nach einem starren 
"Schema F" zu verteilen - noch ist es möglich, in allen Gemeinden die 
gleiche Anzahl von Gottesdiensten zu erreichen. 

• Am unteren Ende des Jahresplans findet Ihr eine Statistik, welche die 
ungefähre Anzahl der Gottesdienste in den einzelnen Gemeinden bzw. in 
der Pfarrei darstellt. 

• Wie immer gilt: Der Jahresplan wird ständig ergänzt und korrigiert. Das 
bedeutet, dass im Lauf der Zeit neue Termine hinzukommen. Auch nach 
Beschluss durch den Pfarreirat wird der Plan regelmäßig überarbeitet. 

 
Ende Juli wurden die Gemeindeausschüsse gebeten, den Jahresplan für 2025 zu 
sichten und Korrekturen sowie Änderungswünsche einzubringen. Hierzu gingen 
wenige Rückmeldungen ein, welche in den Plan eingearbeitet wurden. 
 
Auch im Liturgieausschuss wurde der Jahresplan gesichtet und überarbeitet. 
 

 

https://docs.google.com/spreadsheets/d/1k_BK7DCKywpDiBQY6Pny6qQkihFMC1zh0nmZltElaho/edit?usp=sharing
https://docs.google.com/spreadsheets/d/1k_BK7DCKywpDiBQY6Pny6qQkihFMC1zh0nmZltElaho/edit?usp=sharing
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Beschluss: Der Pfarreirat berät und beschließt den Jahresplan 2025. 
15 Ja-Stimmen / 0 Nein-Stimmen / 0 Enthaltungen 
 
In Börrstadt findet dieses Jahr kein Krippenspiel statt. 
Am 02.März 2025 ist ein Familienfaschingsgottesdienst in Winnweiler geplant. 
Am ersten Advent sind die zukünftigen Kommunionkinder zum Gottesdienst 
eingeladen. 
 

7 Sternsingeraktion 2025 
 
Die einzelnen Gemeinden berichten vom aktuellen Stand ihrer Planungen. 
Gemeinsame Überlegungen zur Vernetzung, Gestaltung, Koordination und 
Bewerbung der Aktion. 

• Börrstadt: Sie möchten laufen, sind gerade dabei Kinder zu finden, die 
mitlaufen würden. Wenn sich keine Kinder finden, läuft eine 
Erwachsenengruppe am Samstag, 04. Januar 2025. 

• In Höringen geht eine Gruppe mit den Kindern. 
• In Imsbach organisiert Familie Bertram die Aktion. Sie gehen auch in 

Falkenstein. 
• In Lohnsfeld und Münchweiler wird die Sternsingerpost ausgetragen. 
• In Gonbach kümmert sich Bärbel Coe 
• In Winnweiler werden die Sternsinger unterwegs sein. 

 
Alle Interessierten / Engagierten sind am 12.11.2024 um 19 Uhr ins Pfarrheim zum 
Planen eingeladen. 
 

 

8 Antrag an die Bistumsleitung 
 
Pfarrer Leinhäuser stellt auf Bitten des Fördervereins für die Kreuzkapelle folgenden 
Antrag an den Pfarreirat – mit der Bitte, diesen zu beschließen und der 
Bistumsleitung zu überreichen. 
 
Antrag an die Bistumsleitung 
Um den Betrieb und den Erhalt der Kapelle zu finanzieren, sind wir auf Einnahmen 
angewiesen. Hierzu möchten wir die Kreuzkapelle gerne als Hochzeitskapelle zur 
Verfügung stellen - und bitten die Bistumsleitung um eine entsprechende 
Genehmigung. 

• Die Bistumsleitung genehmigt die Durchführung von kirchlichen Trauungen 
im Rahmen der ACK in der Kreuzkapelle. 

• Die Bistumsleitung genehmigt die Nutzung der Kreuzkapelle als 
standesamtlichen Trauungsraum. 

 
Ergänzung: Freie Trauungen sowie freikirchliche Trauungen sowie die Nutzung der 
Kapelle durch andere Religionen möchten wir nicht vorsehen. 
 
Beschluss: Der Pfarreirat beschließt, den obenstehenden Antrag an die 
Bistumsleitung zu stellen. 
15 Ja-Stimmen / 0 Nein-Stimmen / 0 Enthaltungen 
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9 Informationen 
 
8.1 Stabsstelle „Innovation und Transformation“ 
Information (Tanja Rieger) entfällt 
 

 

10 Sammlung von TOPs für künftige Sitzungen 
Welche Themen wollt Ihr in zukünftigen Sitzungen besprechen? 

- Idee Projekt „Hunger“ (Rainer Fries) 
- Datenschutz & Bistums-Plattform Communicare 
- Kirche Kunterbunt 

 

 

11 Sonstiges 
Termin für Gremienstammtisch ist der 04. Juli 2025 
 

 

12 Nächste Sitzungen 
• 13. Februar 2025 um 19.30Uhr 
• 13. Mai 2025 um 19Uhr 
• 28. August 2025 um 19.30h 
• 18. November 2025 um 19Uhr 

 

 
 
Mit freundlichen Grüßen 
Denise Schneller, Rainer Fries, Ilka Walter-Edinger, Carsten Leinhäuser 


